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Liebe Leserinnen
und Leser

Schliesslich kommt noch einmal der Basler Historiker Georg
Kreis zu Wort: Er gibt Antwort zu den Leserbriefen, die sein

Artikel «Botschaften einer abtretenden Generation» vom 9. Februar in
der «Neuen Zürcher Zeitung» ausgelöst hatte. Kritisch hatte Georg
Kreis darin das ZEITLUPE-Dokument «Damit unsere Nachkommen
nicht vergessen» besprochen.

Wegen e/'nes fec/in/scfien kerse/rens wurde /n der /efzfen Z£77TUP£
d/'e Körte für d/e Wendekre/s-Crot/s-Prodenummer 5e/'te 49 n/cüf e/'ngek/eßt.
W/r möchten uns dofür entschu/d/gen und h/eten s/'e /hnen /n der vor/legenden
Nummer auf Se/'fe 33 noch e/'nma/ an.

D/'e noc/isfe Zf/RUPf ersehe/Vit erst w/eder am 37. August 7999/

Titelbild: Rund die Hälfte aller Fitness-Center-Besucher
im Seniorenalter sind Männer

Foto: Konrad ßaescb//n (7m A4 Wei/ness Pore /n ßose/ aufgenommen)

Einem Hobby nachgehen, Grossvater Franz Kilchherr
sein, die Alltagsarbeiten erledigen, ein

Projekt verfolgen: Auf Männer über 60 war-
ten auch nach ihrer Pensionierung die verschiedensten Rollen und
Möglichkeiten. Wir geben Ihnen einen Stimmungsbericht aus einem
Fitness-Center und einem Senioren-Haushaltungskurs, berichten über

den Grossvaterkon-

gress, der Ende April
in Bern stattgefun-
den hat, und stellen
Ihnen einen Preisträ-

ger der Stiftung Krea-
tives Alter vor. Auch
das häufigste Leiden
älterer Männer, kurz
«Prostata» genannt,
kommt zur Sprache.

TAS

Unser Gehör ist das Tor zur Welt der Klänge und Melodien. Als

Schlüsselorgan für die Kommunikation zwischen uns Men-
sehen ist es noch wichtiger als das

Auge. Gleichzeitig ist das Ohr
ständig den verschiedensten akus-

tischen Umwelteinflüssen ausge-
setzt. Zu viel Lärm, laute Musik,
plötzliche Knalleffekte können zu
Schädigungen des Hörorgans
führen. Ein rechtzeitiger Besuch
bei einem Hals-Nasen-Ohren-Arzt
oder einem Hörgeräte-Akustiker
kann den Weg in die gesellschaft-
liehe Isolation ersparen.
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